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www.havelhoehe.de

INTEGRATIVE
SCHMERZMEDIZIN
Haus 23, Station 23.11.

UNSE     R TEAM

•Atem- und Bewegungstherapeut*innen

•Fachärztinnen und Fachärzte für: 

Allgemeinmedizin, Anästhesiologie, 

Anthroposophische Medizin, Akupunktur, 

Innere Medizin, Manuelle Medizin, Neurologie,

Psychiatrie, Psychotherapie, Spezielle 

Schmerztherapie, Suchtmedizin 

•Heileurythmist*innen

•Kunsttherapeut*innen

•Pflegende mit Fachweiterbildungen in 

Schmerztherapie und Anthroposophischer 

Pflege

•Physiotherapeut*innen

•Psychotherapeut*innen

KONTAKT

INTEGRATIVE SCHMERZ- UND 
SUCHTMEDIZIN

Sekretariat:

Tel.: 030/365 01-160

Fax: 030/365 01-161

schmerztherapie@havelhoehe.de

Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe
Klinik für Anthropsophische Medizin
Akademisches Lehrkrankenhaus der Charite
Kladower Damm 221, 14089 Berlin
www.havelhoehe.de
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Chronische Schmerzen schränken das Leben in
mannigfacher Art ein, privat wie beruflich. Sie
beherrschen  den  Alltag oft so stark, dass kaum
noch Aktivität und Lebensfreude erlebt wird.  

Viele Menschen ziehen sich zurück, werden
depressiv, können nicht mehr arbeiten und am
normalen gesellschaftlichen Leben in der ge-
wohnten Weise teilnehmen und sehen keinen
Ausweg. 

Die multimodale Schmerztherapie im Ge-
meinschaftskrankenhaus Havelhöhe versucht,
den häufig  bestehenden Kreislauf von Schmerz
– Anspannung – Bewegungs einschränkung -
Ausweglosigkeit – Schmerzverstärkung zu
durchbrechen. 

Wir sehen den Menschen in seiner Gesamtheit
und in seinem sozialen Umfeld.  Außerdem be-
trachten  wir  die Erkrankung im Zusammenhang
der Biografie.

All  dies soll den Weg in die Zukunft öffnen und
Sie so stärken, dass nicht  der Schmerz  der
alles bestimmende Lebensinhalt ist. Sie sollen
wieder  mehr Eigenaktivität, Interesse und Freu-
de am Leben erlangen und damit Ihre Lebens-
qualität steigern.

CHRONISCHER SCHMERZ  - 
UND KEIN LICHT AM ENDE
DES TUNNELS?

UNSERE BEHANDLUNGSANGEBOTE UNSERE HALTUNG

Wir nehmen den Menschen ganzheitlich wahr und
berücksichtigen dabei seine körperlichen Beschwer-
den ebenso wie seine seelischen, geistigen und so-
zialen Bedürfnisse. Wir betrachten jeden Menschen
als Individuum mit ganz eigenen Bedürfnissen und
Entwicklungsmöglichkeiten. 

WELCHE PATIENT*INNEN  WERDEN BEI
UNS BEHANDELT? 

Für die in der Regel zweiwöchige multimodale
Schmerztherapie mit initialer interdisziplinärer Diag -
nostik werden Patient*innen mit chronischen
Schmerzen unterschiedlichster Ursachen aufgenom-
men. Die Einweisung sollte über die/den behan-
delnde/n Ärztin oder Arzt erfolgen und muss vor der
Aufnahme von der Krankenkasse befürwortet wer-
den. Zu den behandelten Krankheitsbildern gehören:

•  Stressbedingte Schmerzen

•  Rückenschmerzen und muskuloskelettale
    Schmerzen 

•  Therapie bei Wunsch nach Entzug bzw. 
    Umstellung der bisherigen Schmerzmedikation

•  Fibromyalgie

•  Gelenkschmerzen

•  Neuropathische Schmerzen ( z.B. Post- 
    Zoster-Neuralgie, Phantomschmerzen)

•  Kopfschmerzen und Migräne

•  Gesichtsschmerzen

•  CRPS (Morbus Sudeck)

•  Endometriose

In Deutschland leiden mehrere Millionen Men-
schen an chronischen Schmerzen.

Wir bieten Ihnen im Rahmen der multimodalen
Schmerztherapie ein individualisiertes Therapiekon-
zept mit den folgenden  Behandlungsmöglichkeiten
vorwiegend in Gruppentherapien:

• Achtsamkeitsübungen 

• Atemtherapie

• Äußere Anwendungen 

• Bewegungstherapie und Entspannungsübungen

• Krankengymnastik 

• Künstlerische Therapien 

• Medikamentöse Therapie

• Psychoedukation 

• Schmerzpsychotherapie


